
Gemeindepräsident Cornelius Bärtsch tritt zurück  

Mit Schreiben vom 15. November 2009 erklärte Gemeindepräsident Cornelius Bärtsch seinen 

Rücktritt per 16. November 2009. Der Gemeinderat hat das Rücktrittsschreiben von 

Gemeindepräsident Bärtsch anlässlich der ausserordentlichen Gemeinderatssitzung vom 16. 

November 2009 behandelt und den Rücktritt genehmigt.  

 

Cornelius Bärtsch wurde am 28. September 2008 durch eine Mehrheit der Stimmbürgerinnen 

und Stimmbürger für das Amt des Gemeindepräsidenten gewählt. Bereits kurz nach seiner 

Amtsübernahme am 1. Januar 2009 wurde die Amtsführung des neugewählten 

Gemeindepräsidenten öffentlich kritisiert.  

 

Der Gemeinderat hat, nach verschiedenen rechtlichen Abklärungen, die erhobenen Vorwürfe 

und Vorhaltungen detailliert aufgearbeitet. Anlässlich der Ratssitzung vom 9. November 2009 

entschied der Gemeinderat über das weitere Vorgehen und forderte Gemeindepräsident 

Cornelius Bärtsch zur Stellungnahme auf.  

 

Mit Schreiben vom 15. November 2009 informierte Cornelius Bärtsch den Gemeinderat, dass 

er per 16. November 2009 von seinem Amt als Gemeindepräsident zurücktrete.  

 

Durch seinen Rücktritt kam Cornelius Bärtsch einem Antrag des Gemeinderates zu Handen 

der Regierung des Kantons St. Gallen über die Einleitung eines Disziplinarverfahrens und 

allenfalls daraus resultierenden, disziplinarischen Massnahmen, welche bis hin zur Enthebung 

aus dem Amt reichen können, zuvor. 

 


